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Schriftliche Erklärung zur Flutwellenkatastrophe und zur Einführung einer internationalen Steuer

Das Europäische Parlament,

–
gestützt auf Artikel 116 seiner Geschäftsordnung,

A.
unter Hinweis auf die furchtbaren Flutwellen, die in Südostasien zu einer verheerenden menschlichen Katastrophe geführt haben,

B.
in der Erwägung, dass diese Tragödie zwar eine natürliche Ursache hat, dass aber die Schwere ihres Ausmaßes, ihre schwerwiegenden Folgen und die zu bewältigenden Probleme durch die Unterentwicklung der betreffenden Länder erheblich verstärkt werden,

C.
in der Erwägung, dass neben der massiven Hilfe, die die internationale Gemeinschaft und die Europäische Union mobilisieren müssen, um das Überleben der Bevölkerung, ihre Rückkehr zu einem menschenwürdigen Leben und den Wiederaufbau der betroffenen Gebiete zu gewährleisten, nachhaltige Antworten zur Bekämpfung dieses Entwicklungsrückstands vorgeschlagen werden müssen,

D.
in der Erwägung, dass dauerhafte und substantielle internationale Finanzierungen zur Entwicklung der ärmsten Länder und der empfindlichsten Bevölkerungsgruppen garantiert werden müssen,

E.
in der Erwägung, dass die von den reichsten Ländern auf dem Gipfel von Rio eingegangenen Verpflichtungen in keiner Weise eingehalten werden und dass selbst die gewährten Kredite eher rückläufig sind,

1.
fordert die Einführung einer internationalen Abgabe für die Entwicklung der armen Länder;

2.
vertritt die Auffassung, dass diese Abgabe auf Kapitalbewegungen erhoben werden könnte;

3.
vertritt die Auffassung, dass diese Abgaben einem internationalen Fonds zugute kommen sollten, der in einem ersten Schritt teilweise für den Wiederaufbau der von Flutwellen und Naturkatastrophen betroffenen Regionen verwendet werden könnte, ebenso aber auch im Sinne der Entwicklung und des Schutzes jener Bevölkerungsgruppen, die mit den größten Schwierigkeiten zu kämpfen haben;

4.
fordert die Europäische Kommission auf, umgehend einen Vorschlag zur Einführung einer solchen internationalen Abgabe und zur Vorlage eines Pilotprojektes dieser Maßnahme auf der Ebene der Europäischen Union vorzulegen;

5.
beauftragt seinen Präsidenten, diese Erklärung mit den Namen der Unterzeichner dem Rat, der Kommission und den Mitgliedstaaten zu übermitteln.
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